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Modul 1: Methodische Grundlagen
Fiir Studienanfanger*innen AB Wintersemester 2023/24

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009+2016), Wirtschaftspoliti-
scher Journalismus.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte | Aufwand
Jahrlich zum WS 1 Semester 1. Semester 15 450 h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Mathematik V+U 7,5 4
2 Statistik V+U 7,5 4
2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch
3 | Lehrinhalte

Die Vorlesung ,Mathematik® fiihrt in die 6konomisch relevanten Grundlagen der Mathematik ein. Schwerpunkte
sind Lineare Algebra, Analysis und Optimierung. Die Vorlesung ,,Statistik” stellt grundlegende Verfahren der de-
skriptiven und induktiven Statistik vor. Diese Methoden werden in den Ubungen durch Anwendung auf Frage-
stellungen aus der statistischen Praxis erlautert.

4 | Kompetenzen
5 | Prifungen

In jedem Element ist eine benotete Teilleistung in Form einer Klausurarbeit (Dauer je 90 Minuten) zu erbringen.
6 | Prafungsformen und -leistungen

[ ] Modulpriifung X Teilleistungen
2 Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen

-keine-
8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengdngen Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg und

Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (beide: Studienbeginn WiSe 2023/24).
9 | Modulbeauftragte/r Zustandige Fakultat

Dr. Lars Metzger Wirtschaftswissenschaften

Dr. Frank Fischer




Modul 1: Methodische Grundlagen

Fir Studienanfanger*innen VOR Wintersemester 2023/24*

Achtung: Das Modul kann nur noch abgeschlossen werden, sofern ,Buchfiihrung* bereits absolviert wurde; andern-
falls siehe Modul 1 fiir Studienanfénger*innen ab Wintersemester 2023/24.

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009+2016), Wirtschaftspoliti-
scher Journalismus.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte | Aufwand
Jahrlich zum WS 1 Semester 1. Semester 15 450 h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Mathematik v+U 5,5 3
2 Statistik V+U 5,5
3 Buchfiihrung V+U 4 2
2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch
3 | Lehrinhalte

Die Vorlesung ,,Mathematik“ fiihrt in die 6konomisch relevanten Grundlagen der Mathematik ein. Schwerpunkte
sind Lineare Algebra, Analysis und Optimierung. Die Vorlesung ,Statistik” stellt grundlegende Verfahren der de-
skriptiven und induktiven Statistik vor. Diese Methoden werden in den Ubungen durch Anwendung auf Frage-
stellungen aus der statistischen Praxis erlautert. In der Vorlesung ,,Buchfihrung® werden die wichtigsten Ge-
schaftsvorfalle der Finanzbuchhaltung vorgestellt, anhand von exemplarischen Geschéftsvorfallen gebucht
und zum Jahresabschluss verdichtet.

4 | Kompetenzen
Die Studierenden lernen betriebs- und volkswirtschaftliche Probleme in mathematische Modelle abzubilden,
diese dann mit Hilfe mathematischer Methoden zu lésen und die Ergebnisse in Ihrer Bedeutung fiir das ur-
spriingliche Problem zu interpretieren. (Mathematik)
Durch Anwendung von Verfahren der deskriptiven und induktiven Statistik sowie der Wahrscheinlichkeitsrech-
nung auf konkrete Problemstellungen werden die Studierenden in die Lage versetzt, geeignete Daten zu erhe-
ben, aufzubereiten und im Hinblick auf betriebs- und volkswirtschaftliche Fragestellungen zu analysieren.
(Statistik)
Die Studierenden lernen, wie betriebliche Prozesse im Abrechnungssystem der Buchhaltung erfasst, weiterver-
arbeitet und zur Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung verdichtet werden. Damit kdnnen Sie die Auswir-
kungen betrieblicher Entscheidungen auf den Jahresabschluss simulieren. (Buchfiihrung)

5 | Prifungen
In jedem Element ist eine benotete Teilleistung in Form einer Klausurarbeit (Dauer je 60 Minuten) zu erbringen.

6 | Prafungsformen und -leistungen

[] Modulpriifung X Teilleistungen
3 Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine-

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengdngen Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftswissenschaften fiir ein
Lehramt am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2016)
sowie Wirtschaftspolitischer Journalismus. Wahlpflichtmodul im Bachelor Sozialwissenschaften fir ein Lehr-
amt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009).

9 | Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
Dr. Lars Metzger Wirtschaftswissenschaften

Dr. Frank Fischer

*Bitte kontaktieren Sie bei Fragen die Studienberatung.




Modul 2a: Rechnungswesen und Finanzen |

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), (Angewandte) Informatik,
Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Chemie, Chemische Biologie, Erziehungswissenschaf-
ten, Journalistik, Logistik, Mathematik, Medizinphysik, Physik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschafts-
mathematik, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte Aufwand
Jahrlich zum SS 1 Semester 2. Semester 7,5 225h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Bilanzierung, Kostenrechnung und V+U 7,5 4
Controlling
2 | Lehrveranstaltungssprache

Deutsch

3 | Lehrinhalte
Auf der Basis kostentheoretischer Grundlagen wird die Abrechnungsstruktur der Kosten- und Leistungsrech-
nung als Vollkostenrechnung auf Istkostenbasis thematisiert. Dabei werden die Kostenarten-, Kostenstellen-
und Kostentragerrechnung behandelt. Bilanzierung soll einen grundlegenden Uberblick tiber dieses Teilgebiet
des Rechnungswesens vermitteln. Zu diesem Zweck werden die rechtlichen Hintergriinde und relevanten Re-
chengréfien erlautert. Zudem wird eine Einfiihrung in die Buchfihrung vorangestellt. Der Schwerpunkt liegt auf
der Formulierung von Ansatzkriterien und der Bertlicksichtigung verschiedener Bewertungsmafistibe, wobei
auch auf die Erfordernis einer nicht-finanziellen Berichterstattung zu Nachhaltigkeitsmaf3nahmen eingegangen
wird.

4 | Kompetenzen

5 | Prifungen
Es ist eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

6 | Prafungsformen und -leistungen

X Modulpriifung [ ] Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine- Empfohlen wird abgeschlossenes Modul 1

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengéangen Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirt-
schaftsmathematik sowie Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg. Wahlpflichtmodul im
Bachelor Sozialwissenschaften fir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), Logistik (WK I) und
Wirtschaftspolitischer Journalismus. Komplement-/Nebenfach im Bachelor (Angewandte) Informatik, Ange-
wandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Chemie, Chemische Biologie, Erziehungswissenschaf-
ten, Journalistik, Mathematik, Medizinphysik, Physik, Statistik sowie in den Master-Studiengéangen Chemie,
Chemische Biologie und Physik.

9 | Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
Prof. Dr. Andreas Hoffjan Wirtschaftswissenschaften




Modul 2b: Rechnungswesen und Finanzen Il

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), (Angewandte) Informatik,
Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Chemie, Chemische Biologie, Erziehungswissenschaf-
ten, Journalistik, Logistik, Mathematik, Medizinphysik, Physik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschafts-
mathematik, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte Aufwand
Jahrlich zum WS 1 Semester 3. Semester 7,5 225 h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Investition und Finanzierung V+U 7,5 4
2 | Lehrveranstaltungssprache

Deutsch

3 | Lehrinhalte
In der Investition werden folgende Konzepte behandelt: Einfihrungin die Nutzentheorie, Fisher Separation, Net
Present Value als Entscheidungskriterium, Vor- und Nachteile alternativer Entscheidungskriterien, Einfihrung
in die Realoptionsbewertung und Anwendung. Im Bereich der Finanzierung werden verschiedene Finanzierungs-
formen und die Rolle der Finanzmarkte sowie Finanzintermediare vorgestellt, Konzepte zu Risiko und Rendite
auf Kapitalmérkten erldutert und Unternehmensbewertung eingefiihrt.

4 | Kompetenzen
Die Studierenden kénnen in der Investition Budgetprobleme identifizieren und ausgewahlte Instrumente zu de-
ren Behebung nutzen.

5 | Prifungen
Es ist eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

6 | Prafungsformen und -leistungen

X Modulpriifung [ ] Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine- Empfohlen wird abgeschlossenes Modul 1

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengédngen Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirt-
schaftsmathematik sowie Wirtschaftswissenschaften fir ein Lehramt am Berufskolleg. Wahlpflichtmodul im
Bachelor Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), Logistik (WK ) und
Wirtschaftspolitischer Journalismus. Komplement-/Nebenfach im Bachelor (Angewandte) Informatik, Ange-
wandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Chemie, Chemische Biologie, Erziehungswissenschaf-
ten, Journalistik, Mathematik, Medizinphysik, Physik, Statistik sowie in den Master-Studiengédngen Chemie,
Chemische Biologie und Physik.

9 | Modulbeauftragte/r Zustandige Fakultat
Prof. Dr. Peter N. Posch Wirtschaftswissenschaften




Modul 3: Didaktische Grundlagen der Okonomischen Bildung

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte Aufwand
Jahrlich zum WS 2 Semester 3.und 4. Semester 8LP 240h
1 | Modulstruktur
Leistungs-
Nr. Element / Lehrveranstaltung Typ SWS
punkte
1 EinfUhrung in die Wirtschaftswissenschaft Y 2 2

und Okonomische Bildung

2 Ausgewdhlte 6konomische Fragestellungen |V 3 2
aus didaktischer Perspektive

3 Individuelle Férderung in wirtschaftswis- S 3 2
senschaftlichen Lernprozessen

Lehrveranstaltungssprache
Deutsch

Lehrinhalte

In der Vorlesung ,Einfiihrung in die Wirtschaftswissenschaft und Okonomische Bildung“ werden allgemeine
Grundlagen der Theorie der Wirtschaftsdidaktik, die Uber Definitionen, allgemeindidaktische Anséatze bis hin
zum Konzept der Okonomischen Bildung reichen, thematisiert. Dies erfolgt unter Riickbezug auf grundlegende
fachwissenschaftliche Modelle und Systeme, wie beispielsweise der sozialen Marktwirtschaft. Ferner werden
die Bedeutungen 6konomischen Wissens, des Einnehmens korrespondierender Haltungen sowie moralischer
Erziehung vor dem Hintergrund des 6konomischen Unterrichts aufgegriffen.

Die Vorlesung ,Ausgewdahlte 6konomische Fragestellungen aus didaktischer Perspektive“ greift auf die in Modul
2 ,Rechnungswesen und Finanzen* behandelten Themenbereiche zuriick. Dabei werden Teilaspekte der vorher-
gehenden Veranstaltungen aufgegriffen und in den Mittelpunkt der Vorlesung gestellt, wo diese nach Aspekten
wie notwendiges Fachwissen, Mdglichkeiten der didaktischen Reduktion und weiteren vermittlungswissen-
schaftlichen Aspekten analysiert werden.

Das Seminar ,Individuelle Férderung in wirtschaftswissenschaftlichen Lernprozessen” ergénzt die Vorlesung
aus Element 1, indem ausgewaéhlte didaktische Themenfelder vertieft und diskutiert werden. Die Veranstaltung
nutzt allgemeindidaktische Grundlagen, um auf deren Basis die betriebs- und volkswirtschaftlichen Inhalte
Ubergreifend in didaktischer Hinsicht zu vermitteln und zu erschlief3en. Dabei werden die behandelten Gro3me-
thoden daraufhin untersucht, in wie fern sie dazu geeignet sind, die Lernprozesse der Schiilerinnen und Schiiler
individuell zu férdern und eineninklusiven Unterricht zu erméglichen. Nach einer Einfiihrung in das Ausbildungs-
system sowie die gegenwartigen Beschaffenheiten wirtschaftswissenschaftlich zu unterrichtender Facher wer-
den die Oberbegriffe der allgemeinen Didaktik, der Fachdidaktik und der Fachwissenschaft bestimmt und in
Zusammenhang gebracht. Auf deren Grundlage werden die Gegenstandsbereiche der Didaktik, die didaktische
Reduktion 6konomischer Inhalte, die Aufgaben der Okonomischen Bildung sowie relevante Bestandteile der Un-
terrichtsplanung thematisiert. Im Mittelpunkt des Seminars steht die Erstellung einer schriftlichen Hausarbeit,
welche die Erarbeitung eines Unterrichtsentwurfs zu einem wirtschaftswissenschaftlichen Thema vorsieht.
Schwerpunkte der Ausarbeitung sowie der dazugehdrigen Prasentation liegen in der Auswahl und Beschreibung
geeigneter didaktischer Unterrichtsmethoden inklusive digitaler Medien, der Lernzielanalyse sowie der didakti-
schen und methodischen Analyse zur individuellen Férderung in der Okonomischen Bildung.

Kompetenzen

Fachiibergreifend:

Die Studierenden sind in der Lage,

— sich in einen Arbeitskontext einzuordnen und dort (ggf. unter Anleitung) vermittlungsorientierte Aufgaben zu
Ubernehmen und zu erfillen;

— ihre Rolle in einer konkreten Vermittlungssituation einzuschatzen und adressatengerecht zu adaptieren;

— konkrete Vermittlungssituationen unter Berlicksichtigung von Fachinhalten, Fachdidaktik, Adressatenorien-
tierung und Vermittlungskontext zu gestalten und zu reflektieren;

— ausgewahlte Vermittlungsaufgaben differenziert darzustellen und mit ihren eigenen Praxiserfahrungen zu
vergleichen.




Fachlich:

Im Rahmen des Moduls erwerben die Studierenden grundlegendes Wissen Uber die allgemeinen Gegenstands-

bereiche der Okonomischen Bildung. Sie sollen den Bildungswert 6konomischer Erkenntnisse ermitteln und die

so fur den Master-Studiengang bzw. fiir die berufliche Praxis gewonnenen relevanten Inhalte methodisch auf-
arbeiten.

Im Rahmen der Vorlesung ,,Einfiihrung in die Wirtschaftswissenschaft und Okonomische Bildung “ entwickeln

die Studierenden Fragestellungen und Problemlésungen und werden so in ihrer Anwendungs- und Probleml6-

sefahigkeit geschult. Die Studierenden lernen insbesondere, wirtschaftswissenschaftliche Inhalte fiir Zielgrup-
pen, die sich nicht priméar mit den Wirtschaftswissenschaften beschaftigen (Schiler, Lehrer, Ingenieure u.a. Be-
rufsgruppen), didaktisch zu erschliefen.

Im Rahmen des Seminars ,Individuelle Forderung in wirtschaftswissenschaftlichen Lernprozessen® erwerben

die Studierenden Kenntnisse uber die Anforderungen ihres spateren Berufsfeldes. Dabei lernen sie verschie-

dene didaktische Ansétze vergleichend zu analysieren, abzuwégen und zu diskutieren. Im Rahmen der schriftli-
chen Ausarbeitung und Prasentation eines Unterrichtsentwurfs werden theoretische und praktische Méglich-
keiten der didaktischen Umsetzung gemeinsam mit anderen Studierenden reflektiert. Dabei werden sowohl

Analyse- als auch Kommunikations-, Kooperations-, Gestaltungs- und Prasentationsféhigkeiten trainiert sowie

die Fahigkeit, diese zu reflektieren.

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

— Fragestellungen und Sachverhalte der verschiedenen wirtschaftswissenschaftlichen Disziplinen hinsichtlich
ihrer didaktischen Struktur und Relevanz einzuordnen und sach- und adressatengerecht darzustellen;

— den bildenden Gehalt wirtschaftswissenschaftlicher Inhalte und Methoden zu reflektieren und fachliche In-
halte in didaktisch sinnvoller Reduktion und angepasst an die individuellen Lernprozesse der Schiilerinnen
und Schiiler in unterrichtliche Zusammenhénge zu bringen;

- die Einsatzmoglichkeiten unterschiedlicher Medien (insbesondere Informations- und Kommunikationstech-
nologien) im Bildungsbereich, beruflichen Alltag sowie im Studium beurteilen und reflektieren zu kénnen.

Prifungen

Die Elemente 1-2 werden durch eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten)
abgeschlossen. In Element 3 ist eine unbenotete Studienleistung in Form einer Hausarbeit zu erbringen, deren
Inhalte in einem miindlichen Vortrag présentiert werden. Vorausgesetzt werden miindliche Mitarbeit und Teil-
nahme in Element 3 (Anwesenheitspflicht).

Priifungsformen und -leistungen
X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

Teilnahmevoraussetzungen
- keine-

Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul im Bachelor Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg

Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
Univ.-Prof. Dr. Andreas Liening Wirtschaftswissenschaften




Modul 4a: Wirtschaftstheorie |

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009+2016), (Angewandte) In-
formatik, Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Chemie, Chemische Biologie, Erziehungswis-
senschaften, Journalistik, Logistik, Mathematik, Medizinphysik, Physik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirt-
schaftsmathematik, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte Aufwand
Jahrlich zum SS 1 Semester 4, Semester 7,5 225h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Mikrodkonomie V+U 7,5 4
2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch
3 | Lehrinhalte

Einfihrung in die Mikrookonomie als die Theorie einzelwirtschaftlichen Verhaltens 1. Konzeptionelle Einfih-
rung, 2. Angebot und Nachfrage, 3. Markte und Marktgleichgewicht, 4. Nachfragetheorie: Haushalte und Kon-
sumenten, 5. Produktionstheorie, 6. Kosten und Kostentheorie, 7. Angebotstheorie: Monopol und vollkom-
mene Konkurrenz, 8. Allgemeines Gleichgewicht

4 | Kompetenzen

5 | Prifungen
Es ist eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

6 | Prifungsformen und -leistungen

X Modulpriifung [ ] Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine-

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengédngen Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirt-
schaftsmathematik, Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fiir ein
Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009+2016) und Wirtschaftspolitischer Journalismus. Wahl-
pflichtmodul im Bachelor Logistik (WK I). Komplement-/ Nebenfach im Bachelor Angewandte Literatur-, Kultur-
und Sprachwissenschaften, (Angewandte) Informatik, Chemie, Chemische Biologie, Journalistik, Erziehungs-
wissenschaften, Mathematik, Medizinphysik, Physik, Statistik sowie in den Master-Studiengdngen Chemie,
Chemische Biologie und Physik.

9 | Modulbeauftragte/r Zustandige Fakultat
Prof. Dr. Lukas Buchheim Wirtschaftswissenschaften




Modul 4b: Wirtschaftstheorie Il

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009+2016), (Angewandte) In-
formatik, Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Chemie, Chemische Biologie, Erziehungswis-
senschaften, Journalistik, Logistik, Mathematik, Medizinphysik, Physik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirt-
schaftsmathematik, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte | Aufwand
Jahrlich zum WS 1 Semester 5. Semester 7,5 225h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Makrodkonomie V+U 7,5 4
2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch
3 | Lehrinhalte

Einfihrung in die Makro6konomie als die Theorie gesamtwirtschaftlichen Verhaltens
1.Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung, 2. Arbeitsmarkte, 3. Intertemporale Konsumentscheidung, 4.Steuern
und Staat, 5. Kreditmarkte, 6.Wachstum, 7. Geld, 8. Konjunkturpolitik, 9. Offene Volkswirtschaften

4 | Kompetenzen

5 | Prifungen
Es ist eine benotete Modulprifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

6 | Prafungsformen und -leistungen

X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine-

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengéangen Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirt-
schaftsmathematik, Wirtschaftswissenschaften fur ein Lehramt am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fir ein
Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009+2016) und Wirtschaftspolitischer Journalismus. Wahl-
pflichtmodul im Bachelor Logistik (WK I). Komplement-/Nebenfach im Bachelor Angewandte Literatur-, Kultur-
und Sprachwissenschaften, (Angewandte) Informatik, Chemie, Chemische Biologie, Journalistik, Erziehungs-
wissenschaften, Mathematik, Medizinphysik, Physik, Statistik sowie in den Master-Studiengdngen Chemie,
Chemische Biologie und Physik.

9 | Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
Prof. Dr. Philip Jung Wirtschaftswissenschaften




Modul 5/1: WiWi-Wahlbereich — Planung, Entscheidung und Wertschépfung

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fir ein Lehramt am Berufskolleg, Sozial-
wissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), (Angewandte) Informatik, Angewandte Literatur-,
Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Logistik, Mathematik, Medizinphysik, Statistik, Wirt-
schaftsingenieurwesen, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte | Aufwand
Jéhrlich zum WS 1 Semester 5./6. Semester 15 450 h
1| Modulstruktur
Nr. Element / Lehrveranstaltung Typ Leistungspunkte | SWS
1 Entscheidungsmodelle v+U 5,5
2 Produktionswirtschaft v+U 5,5
3 Digitalisierung v+U 4
2 | Lehrveranstaltungssprache:

Deutsch

Lehrinhalte

1. ,Wirtschaften heif3t entscheiden”: Die Komplexitat technisch-6konomischer Entscheidungen erzwingt die Nutzung metho-
discher Hilfsmittel zum Finden ,,guter Entscheidungen®. Die Veranstaltung gibt einen Einblick, wie Entscheidungsmodelle als
Instrumente der Entscheidungsunterstiitzung generiert und genutzt werden kénnen.

2. Einfihrung in die funktionale und aktivitatsanalytische Produktionstheorie sowie in theoretisch fundierte quantitative An-
satze zur Planung und Steuerung der Produktion und deren praktische Anwendung.

3. Basierend auf den zentralen Paradigmen der Wirtschaftsinformatik bietet die Veranstaltung ,Digitalisierung® eine Einfuh-
rung in den Prozess des digitalen Wandels der Wertschdpfung als Integrationselement zwischen Wirtschaft, Gesellschaft und
IT.

4 | Kompetenzen
5 | Priifungen
In jedem der drei Elemente ist eine benotete Teilleistung in Form einer Klausurarbeit (Dauer je 60 Minuten) zu erbringen.
6 | Prafungsformen und -leistungen
] Modulpriifung [X] Teilleistungen
3 Teilleistungen
7 | Teilnahmevoraussetzungen

-keine-

Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften. Wahlpflichtmodul im Bachelor Wirtschaftswissenschaf-
ten fir ein Lehramt am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009) sowie
im Bachelor Logistik (WK 1), Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftspolitischer Journalismus. Komplement-/Nebenfach im
Bachelor (Angewandte) Informatik, Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften,
Journalistik, Mathematik, Medizinphysik, Statistik sowie in den Master-Studiengéngen Physik, Chemie sowie Chemische Bio-
logie.

Weitere Informationen — Digitale Lehre:

Es handelt sich um eine digitale Lehrveranstaltung (Anteil digitaler Elemente - 25%) im Sinne des Digitallehrkonzeptes der
Fakultat.

- Die Lehrveranstaltung férdert digitales Selbstlernen.

- Die Lehrveranstaltung ertffnet zeit- oder ortsunabhéangiges Lernen fir ein effizienteres Zeitmanagement der Studieren-

den.
1 | Modulbeauftragte/r Zustandige Fakultat
0 | Prof. Dr. Ralf Géssinger Wirtschaftswissenschaften
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Modul 5/2alt: WiWi-Wahlbereich — Markt und Absatz
Das Modul kann nur noch abgeschlossen werden, sofern ,,Prasentationstechniken” bereits absolviert wurde; letzt-
maliges Angebot der Priifung Marketing / Markt und Wettbewerb im Wintersemester 2026/27.

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), (Angewandte) Informatik,
Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Logistik, Ma-
thematik, Medizinphysik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master
Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte Aufwand
Jahrlich zum WS 1 Semester 5./6. Semester 15 450 h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Marketing v+U 6 3
2 Markt und Wettbewerb V+U 6 3
3 Prasentationstechniken v+U 3 2
2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch
3 | Lehrinhalte

In dem Modul wird der Markt als Erkenntnisobjekt von BWL und VWL eingefiihrt. Die BWL sieht im Markt ein
Nachfragepotenzial, das es mit den Instrumenten des Marketings zu wecken und zu bedienen gilt. Die VWL be-
greift den Markt als Institution, die bei funktionierendem Wettbewerb eine effiziente Verwendung knapper Res-
sourcen verspricht.

Im Rahmen der Préasentationstechniken wird gemeinsam erarbeiten und erprobt, wie fachbezogene Inhalte in
schriftlicher, medialer und persdnlicher Form adressatenspezifisch aufbereiten und vermittelt werden.

4 | Kompetenzen
Am Objekt Markt sollen die Studierenden die spezifischen Erkenntnisinteressen und -methoden von BWL und
VWL exemplarisch kennenlernen. lhnen wird vermittelt, die grundlegenden Fragestellungen der zwei Bereiche
zu erkennen und Lésungsansatze fir typische Problemstellungen eigenstandig zu erarbeiten. Die Studierenden
werden in die Lage versetzt, unternehmerische Problemstellungen zu analysieren und fir einfache Situationen
eigenstandige Losungen zu erarbeiten. Im Rahmen der Prasentationstechnik werden ihnen Schlisselkompeten-
zen in Form der Methoden- und Sozialkompetenz vermittelt. Die Studierenden arbeiten das erlernte Wissen ziel-
gruppengerecht auf, um es dann unter Einsatz verschiedener Medien selber zu prasentieren.

5 | Prifungen
Die Elemente 1 und 2 werden durch eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten)
abgeschlossen. Das Element 4 wird durch eine unbenotete Studienleistung in Form einer Klausurarbeit (Dauer
60 Minuten) abgeschlossen.

6 | Prafungsformen und -leistungen

X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine-

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften. Wahlpflichtmodul im Bachelor Wirtschafts-
wissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamt-
schulen (LABG 2009) sowie im Bachelor Logistik (WK I), Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftspolitischer
Journalismus. Komplement-/Nebenfach im Bachelor (Angewandte) Informatik, Angewandte Literatur-, Kultur-
und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Mathematik, Medizinphysik, Statistik so-
wie in den Master-Studiengangen Physik, Chemie sowie Chemische Biologie.

9 | Modulbeauftragte/r Zustandige Fakultat
Prof. Galina Zudenkova, Ph.D. Wirtschaftswissenschaften
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Modul 5/2neu: WiWi-Wahlbereich — Marketing und Kommunikation
Neues Modul ab Wintersemester 2026/27 (Dopplung mit Modul 2alt NCHT méglich!)

Studiengange: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg,
Sozialwissenschaften flr ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), (Angewandte) Informatik, Angewandte
Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Logistik, Mathematik, Medizin-
physik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master Chemie, Chemische Bi-
ologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungspunkte Aufwand
Jahrlich zum WS 1 Semester 5./6. Semester 7,5 225 h
1 | Modulstruktur
Nr. Element / Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Marketing V+U 6 3
2 Business English U 1,5 1
2 | Lehrveranstaltungssprache

Deutsch/Englisch

Lehrinhalte

Das Marketing bildet die wesentliche Briicke zum Kunden in Unternehmen und hat daher eine enorme Relevanz fir
den Unternehmenserfolg. Das Modul vermittelt die grundlegenden Konzepte, Theorien und Methoden des Marketings
als zentrale Funktion marktorientierter Unternehmensfiuhrung. Die Studierenden lernen das Marketing sowohl als
wissenschaftliche Disziplin als auch als unternehmerische Aufgabe kennen. Behandelt werden insbesondere die
etablierten und innovativen Konzepte des Marketings, die Analyse von Markten und Konsumentenverhalten sowie die
strategische Marketingplanung. Darauf aufbauend werden die klassischen Instrumente des Marketing-Mix (Produkt-
, Preis-, Kommunikations- und Distributionspolitik) systematisch eingefiihrt und anhand praxisnaher Beispiele illus-
triert. Ergdnzend werden aktuelle Entwicklungen wie digitales Marketing, Nachhaltigkeit und Markenfiihrung thema-
tisiert.

Im Rahmen der Veranstaltung ,Wirtschaftsenglisch® findet eine fachsprachliche Auseinandersetzung mit unter-
schiedlichen Teilbereichen der Wirtschaftswissenschaften statt; dariiber hinaus werden die Soft Skills im Bereich
Prasentation und Kommunikation geschult.

Kompetenzen

Element 1: Die Studierenden erlautern zentrale Begriffe und Konzepte des Marketings, analysieren marktbezogene
Fragestellungen systematisch und wahlen geeignete Marketinginstrumente situationsgerecht aus. Sie entwickeln
einfache Marketingstrategien, bewerten diese kritisch und begriinden ihre Entscheidungen fachlich.

Element 2: Die Studierenden diskutieren wirtschaftswissenschaftliche Themen in englischer Sprache, prasentieren
aktuelle wirtschaftliche Fragestellungen adressatengerecht und verwenden dabei die zentrale Fachterminologie der
Wirtschaftswissenschaften. Sie analysieren und bearbeiten wirtschaftsbezogene Texte und Hérbeitrage auf dem
Sprachniveau B2 und setzen ihre Englischkenntnisse sicher in mindlicher und schriftlicher Kommunikation im wirt-
schaftswissenschaftlichen Kontext ein.

Prifungen

In ,Marketing"“ ist eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

In ,Wirtschaftsenglisch® ist eine unbenotete Studienleistung als Sprachprifung des Zentrums fir HochschulBildung
der TU Dortmund in den vier Kompetenzbereichen Lesen, Schreiben, Héren und Sprechen auf dem Sprachniveau B2
des europdischen Referenzrahmens zu bestehen.

Priifungsformen und -leistungen
X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

Teilnahmevoraussetzungen
-keine-

Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften. Wahlpflichtmodul im Bachelor Wirtschaftswis-
senschaften fir ein Lehramt am Berufskolleg.

Weitere Informationen — Digitale Lehre:

Bei Element 1 handelt es sich um eine digitale Lehrveranstaltung (Anteil digitaler Elemente - 25%) im Sinne des Digi-

tallehrkonzeptes der Fakultat.

- Die Lehrveranstaltung erdffnet zeit- oder ortsunabhéangiges Lernen fiir ein effizienteres Zeitmanagement der
Studierenden.

o -

Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
Prof. Dr. Sascha Alavi Wirtschaftswissenschaften
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Modul 5/3a: WiWi-Wahlbereich — Management, Technologie und Innovation |

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), (Angewandte) Informatik,
Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Logistik, Ma-
thematik, Medizinphysik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master
Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungs- Aufwand
punkte
Jahrlich zum WS 1 Semester 5./6. Semester 7,5 225h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Management v+U 7,5 4
2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch
3 | Lehrinhalte

Innerhalb dieses Moduls werden zentrale Management-Themen besprochen. Diese beziehen sich auf die grund-
satzlichen Richtungsentscheidungen eines gesamten Unternehmens. Konkret werden die Managementfunkti-
onen der Planung, der Organisation, des Personals, der Fiihrung und der Kontrolle mit strategischen und ope-
rativen Facetten besprochen. In allen finf Managementfunktionen erfolgt eine Vorstellung der theoretischen
Grundlagen, erganzt um praktische aktuelle Anwendungsfelder dieser Theorien. Der Wert von Theorien, auch fur
die praktische Tatigkeit in Managementaufgaben, wird abgeleitet und vermittelt. Die Veranstaltung stellt die
zentralen ,,Frameworks“ der Management- und Strategielehre entlang der fiinf Managementfunktionen dar.

4 | Kompetenzen

5 | Prifungen
Es ist eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

6 | Priifungsformen und -leistungen

X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine-

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften. Wahlpflichtmodul im Bachelor Wirt-
schaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymna-
sien/Gesamtschulen (LABG 2009) sowie im Bachelor Logistik (WK I), Wirtschaftsingenieurwesen und Wirt-
schaftspolitischer Journalismus. Komplement-/Nebenfach im Bachelor (Angewandte) Informatik, Angewandte
Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Mathematik, Medizin-
physik, Statistik sowie in den Master-Studiengingen Physik, Chemie sowie Chemische Biologie.

9 | Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
JProf. Dr. Tim Heubeck Wirtschaftswissenschaften
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Modul 5/3b: WiWi-Wahlbereich — Management, Technologie und Innovation Il

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Sozialwissenschaften fiir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), (Angewandte) Informatik,
Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Logistik, Ma-
thematik, Medizinphysik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master
Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungs- Aufwand
punkte
Jéhrlich zum SS 1 Semester 5./6. Semester 7,5 225h
1 Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Technologie- und Innovationsmanagement v+U 7,5 4
2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch

3 | Lehrinhalte

Das Modul fiihrt in die theoretischen und methodischen Grundlagen eines nachhaltigen Technologie- und In-
novationsmanagements ein. Hierbei werden die grundséatzlichen Managementanséatze des Verantwortungsbe-
reichs miteinander in Verbindung gesetzt und in den gréBeren organisatorischen Kontext eingebettet. Der Fo-
kus der Veranstaltung liegt hierbei auf den Fahigkeiten, Prozessen und Strukturen, die fir die Generierung,
Entwicklung und Einfiihrung von Technologien, Innovationen sowie neuen Geschéaftsfeldern und somit die Si-
cherung eines langfristigen Wettbewerbsvorteils erforderlich sind.

4 | Kompetenzen

5 | Priifungen
Es ist eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

6 Prifungsformen und -leistungen
X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine-

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften. Wahlpflichtmodul im Bachelor Wirt-
schaftswissenschaften fir ein Lehramt am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fir ein Lehramt an Gymna-
sien/Gesamtschulen (LABG 2009) sowie im Bachelor Logistik (WK 1), Wirtschaftsingenieurwesen und Wirt-
schaftspolitischer Journalismus. Komplement-/Nebenfach im Bachelor (Angewandte) Informatik, Angewandte
Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Mathematik, Medizin-
physik, Statistik sowie in den Master-Studiengingen Physik, Chemie sowie Chemische Biologie.

9 | Weitere Informationen - Digitale Lehre:

Es handelt sich um eine digitale Lehrveranstaltung (Anteil digitaler Elemente - 25%) im Sinne des Digitallehr-

konzeptes der Fakultat.

- Die Lehrveranstaltung fordert digitales Selbstlernen.

- Die Lehrveranstaltung erdffnet zeit- oder ortsunabhéngiges Lernen fir ein effizienteres Zeitmanagement
der Studierenden.

10 | Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
Prof. Dr. Tessa Flatten Wirtschaftswissenschaften
Prof. Dr. Steffen Strese
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Modul 5/4a: WiWi-Wahlbereich — Information und Datenanalyse |
Das Modul wird im Wintersemester 2026/27 letztmalig angeboten.

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Logis-
tik, Mathematik, Medizinphysik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie
Master Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungs- Aufwand
punkte
Jahrlich zum WS 1 Semester 5./6. Semester 7,5 225h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Informationsmanagement V+U 7,5 4
2 | Lehrveranstaltungssprache

Deutsch

Lehrinhalte

Die Veranstaltung ,Informationsmanagement® thematisiert den Entwurf, die Implementierung und die Nutzung
betrieblicher Informations- und Kommunikationssysteme. Als Rahmenwerk dient das ARIS-Konzept mit seinen
vier Sichten auf Informationssysteme. Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen auf der Funktions-, Steue-
rungs- und Datensicht sowie deren drei Beschreibungsebenen bestehend aus der Fachkonzept-, DV-Konzept-
und Implementierungsebene. Fiir jede Ebene werden die verfiigbaren Beschreibungsmethoden besprochen, aus
denen dann die Methoden mit der gréf3ten Praxisrelevant ausgewéhlt und intensiv behandelt werden. Zu diesen
gehoren z.B. Ereignisgesteuerte Prozessketten (EPK), Entity Relationship Modell (ERM), die Structured Query
Language (SQL) und Visual Basic for Applications (VBA). Dariiber hinaus werden aktuelle Entwicklungen des be-
trieblichen Informationsmanagements betrachtet wie z.B. Business Intelligence, die Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO0), Internet-of-Things (loT) oder Cloud Computing.

Ausgehend von einer betriebswirtschaftlichen Problemstellung lernen die Studierenden ein Informationssys-
tem zu konzipieren, umzusetzen und zu nutzen. Neben dem Aufbau und der Funktion einer Datenbank als grund-
legende Komponente eines Informationssystems lernen die Studierenden wie betriebswirtschaftliche Ablaufe
und Problemstellungen beschrieben und auf algorithmischer Ebene gelést werden kénnen.

Kompetenzen

Durch die Veranstaltung werden den Studierenden zum einen Kenntnisse im Umgang mit der Res-source ,,In-
formation“ im betrieblichen Umfeld vermittelt. Zum anderen sollen sie Wissen iber die Strukturierung und Dar-
stellung betriebswirtschaftlicher Prozesse erlangen. Hierdurch scharfen die Studierenden ihr Bewusstsein fir
die Probleme betriebswirtschaftlicher Ablaufe und des Informationsmanagements, um entsprechende Anfor-
derungen an das Informationssystem ableiten zu kénnen. Unter Einhaltung der Anforderungen lernen die Stu-
dierenden wie praxistaugliche Anwendungen konzeptionell beschrieben und umgesetzt werden kénnen.

Prifungen
Es ist eine benotete Modulpriifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

Priifungsformen und -leistungen
X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

Teilnahmevoraussetzungen
-keine- Empfohlen wird abgeschlossenes Modul 1

Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften. Wahlpflichtmodul im Bachelor Wirt-
schaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg sowie im Bachelor Logistik (WK 1), Wirtschaftsingeni-
eurwesen und Wirtschaftspolitischer Journalismus. Komplement-/Nebenfach im Bachelor Angewandte Litera-
tur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Mathematik, Medizinphysik,
Statistik sowie in den Master-Studiengéngen Physik, Chemie sowie Chemische Biologie.

Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
Dr. Frank Fischer Wirtschaftswissenschaften

15




Modul 5/4b: WiWi-Wahlbereich — Information und Datenanalyse I

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufs-
kolleg, Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Logis-
tik, Mathematik, Medizinphysik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftspolitischer Journalismus sowie Master
Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungs- Aufwand
punkte
Jahrlich zum SS 1 Semester 5./6. Semester 7,5 225h
1 | Modulstruktur
Nr. Element/ Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Grundlagen der Okonometrie V+U 7,5 4
2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch
3 | Lehrinhalte

In dieser Veranstaltung werden die grundlegenden Methoden der Okonometrie erlernt, also volks- und betriebs-
wirtschaftliche Fragestellungen mittels statistischer Daten-analyse untersucht. Wir beginnen mit randomisier-
ten Experimenten, der sichersten Methode, um kausale Fragen zu beantworten. Danach konzentrieren wir uns
darauf, ebenso glaubwiirdige Ergebnisse in nicht-experimentellen Daten zu erhalten. Die wichtigste Methode
dafiir ist die multiple Regression, welche wir im Detail behandeln werden. In der Ubung und in den Tutorien
werden teils theoretische aber meist empirische Aufgabenstellungen besprochen, welche wéchentlich im Vor-
hinein als Aufgabenblatter und Datensétze fiir zuhause bereitgestellt werden.

4 | Kompetenzen

5 | Prifungen
Es ist eine benotete Modulprifung in Form einer Klausurarbeit (Dauer 90 Minuten) zu erbringen.

6 | Priifungsformen und -leistungen

X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine- Empfohlen wird abgeschlossenes Modul 1

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften. Wahlpflichtmodul im Bachelor Wirt-
schaftswissenschaften fir ein Lehramt am Berufskolleg sowie im Bachelor Logistik (WK I), Wirtschaftsingeni-
eurwesen und Wirtschaftspolitischer Journalismus. Komplement-/Nebenfach im Bachelor Angewandte Litera-
tur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalistik, Mathematik, Medizinphysik
sowie in den Master-Studiengdngen Physik, Chemie sowie Chemische Biologie.

9 | Modulbeauftragte/r Zusténdige Fakultat
Prof. Michael B6hm, Ph.D. Wirtschaftswissenschaften
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Modul 5/5: WiWi-Wahlbereich — Wirtschaftstheorie Il
Neues Modul ab Sommersemester 2027

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften (Fach), Wirtschaftswissenschaften fir ein Lehramt
am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fir ein Lehramt an Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009), (An-
gewandte) Informatik, Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissen-
schaften, Journalistik, Logistik, Mathematik, Medizinphysik, Statistik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirt-
schaftspolitischer Journalismus sowie Master Chemie, Chemische Biologie und Physik.

Turnus Dauer Studienabschnitt | Leistungs- Aufwand
punkte
Jahrlich zum SS 1 Semester 5./6. Semester 7,5 450 h
1| Modulstruktur
Nr. Element / Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Introduction to Economic Policy v+U 7,5 3
2| Lehrveranstaltungssprache:
English
3| Lehrinhalte

This course focuses on market failures and the role of the government in mitigating those. The aim is to
provide an understanding of the reasons for government intervention in the economy, analyzing the ben-
efits of possible government policies, and the response of economic agents to the government's actions.
The course covers externalities, public goods, social insurance programs, environmental protection, and
the interaction between different levels of government.

Kompetenzen

Students apply theoretical and empirical tools to analyze economic policy issues. They explain different
forms of market failure and examine the economic ratios for government intervention. Furthermore, they
analyze policy instruments addressing externalities, public goods, social insurance, and environmental
protection, and assess the potential effects of these interventions on economic outcomes and the be-
havior of economic agents.

Prifungen
Written and graded exam covering the entire module (90 minutes).

Prifungsformen und -leistungen
X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

Teilnahmevoraussetzungen
-none-

Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften. Wahlpflichtmodul im Bachelor
Wirtschaftswissenschaften flr ein Lehramt am Berufskolleg, Sozialwissenschaften fir ein Lehramt an
Gymnasien/Gesamtschulen (LABG 2009) sowie im Bachelor Logistik (WK I), Wirtschaftsingenieurwesen
und Wirtschaftspolitischer Journalismus. Komplement-/Nebenfach im Bachelor (Angewandte) Informa-
tik, Angewandte Literatur-, Kultur- und Sprachwissenschaften, Erziehungswissenschaften, Journalis-
tik, Mathematik, Medizinphysik, Statistik sowie in den Master-Studiengangen Physik, Chemie sowie
Chemische Biologie.

—

Modulbeauftragte/r Zustandige Fakultat
Prof. Galina Zudenkova, Ph.D. Wirtschaftswissenschaften
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Modul: Berufsfeldpraktikum

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften fiir ein Lehramt am Berufskolleg

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungs- Aufwand
punkte
Jahrlich zum SoSe 1 Semester 4.-5. Semester 5LP 150 Std.
1 | Modulstruktur
Nr. Element / Lehrveranstaltung Typ Leistungspunkte SWS
1 Fachdidaktisches Begleitseminar — Theoriegeleitete Erkundung | S 2LP 2

des Berufsfeldes im Fach Wirtschaftswissenschaften

2 Praxisphase im auf3erschulischen Kontext, 60 Stunden Anwe- Praxis 3LP 4 Wochen
senheitszeit

2 | Lehrveranstaltungssprache
Deutsch

3 | Lehrinhalte
Das Modul ,,Berufsfeldpraktikum* beleuchtet erste berufliche Perspektiven im Studienfach ,,Wirtschaftswissenschaften®. Es zeigt ansatz-
weise und exemplarisch auf, welche professionellen fachspezifischen Kompetenzen im Bachelor-/ Masterstudium zu erwerben sind und in
welchen vermittlungsorientierten wirtschaftswissenschaftlichen Berufsfeldern diese Anwendung finden.
Das Praktikum im Fach ,Wirtschaftswissenschaften® ist in einem Berufsfeld auf3erhalb der Schule durchzufiihren. Um dem vielseitigen Cha-
rakter des Studienfachs gerecht zu werden, haben die Studierenden die Méglichkeit, ihr Praktikum sowohl in Produktions-, Handels- und
Dienstleistungsbetrieben als auch in Selbstverwaltungsorganisationen der Wirtschaft sowie in Einrichtungen der 6ffentlichen Verwaltung zu
absolvieren. Auch der Einsatz in auBerschulischen vermittlungsorientierten Praktikumsstellen (z.B. Beratungsstellen, Weiterbildungsein-
richtungen) mit 6komischen Bezug ist denkbar. Die Praktikumseinrichtung, in der das Berufsfeldpraktikum absolviert werden soll, ist von
den Studierenden auf der Basis der Vorgaben der Praktikumsordnung selbst vorzuschlagen.
Das Praktikum wird durch ein jahrlich im Sommersemester angebotenes wirtschaftsdidaktisches Seminar der Fakultat Wirtschaftswissen-
schaften begleitet. Dieses unterstiitzt auf der Basis einer forschenden Lernhaltung die Studierenden bei der Eruierung von eigenen Interes-
senlagen und geeigneten Praktikumsstellen. Es werden Berufsperspektiven auBerhalb des Schuldienstes aufgezeigt, Vermittlungsprozesse
in auBerschulischen Kontexten thematisiert und Praxisphanomene der spezifischen Berufsgruppe analysiert. Das Seminar legt die inhaltli-
chen und methodischen Grundlagen, die den Studierenden eine strukturierte Erkundung des Berufsfeldes erméglichen und gezielt zur Er-
stellung eines wissenschaftsorientierten Theorie-Praxis-Berichts hinfiihren.
In diesem wissenschaftsorientierten Theorie-Praxis-Bericht legen die Studierenden nach Abschluss der Praxisphase dar:
- welche professionellen fachspezifischen Kompetenzen im Studium zu erwerben sind,
- welche fachspezifischen Kompetenzen im gewéhlten auBBerschulischen Praxisfeld zu erfahren waren (z.B. durch Beobachtung, Befragung,
Interview) und
- wie sie die Theorie-Praxis-Relation beurteilen — auch vor dem Hintergrund ihrer biographisch geprégten Berufsinteressen.

4 | Kompetenzen
Vor dem Hintergrund des LABG 2009 § 12 (2) i. V. mit dem Gesetz zur Anderung des LABG (2016) und der Lehramtszugangsverordnung (LZV)
§ 9 erwerben die Studierenden in dem Modul folgende erste Kompetenzen:
1. die Komplexitat des wirtschaftswissenschaftlichen Berufsfelds aus einer professionsorientierten Perspektive zu erkunden,
2. erste Beziehungen zwischen fachspezifischen Kompetenzen und konkreten beruflichen Situationen herzustellen,
3. den Aufbau des Studiums und die eigene professionelle Entwicklung reflektiert mit zu gestalten.
4. die eigene Berufsentscheidung und Berufswahlmotivation zu hinterfragen und auf Grundlage der berufspraktischen Erfahrungen erneut
zu begriinden,
5. die Grundelemente des Forschenden Lernens, ndmlich Theoriebezug, Praxisbezug, Methodenkenntnis und biografisches Lernen, inte-
griert anzuwenden und in Form eines wissenschaftlichen Theorie-Praxis-Berichts darzulegen.

5 | Prifungen
Das Berufsfeldpraktikum wird ohne Prifung geméaB § 9 Absatz 1 der Praktikumsordnung tiber Theorie-Praxis-Phasen in den Lehramtsba-
chelorstudiengéngen nach dem Lehrerausbildungsgesetz (LABG 2009) an der Technischen Universitat Dortmund abgeschlossen. Vorausset-
zung fur den Modulabschluss ist ein von der Praktikumseinrichtung bescheinigter erfolgreicher Abschluss der vierwdchigen Praxisphase mit
einer Gesamtanwesenheitszeit von mindestens 60 Stunden sowie die Abgabe einer Theorie-Praxis-Reflexion.

6 | Prifungsformen und -leistungen
Abschluss ohne Prifung durch die erfolgreiche Absolvierung der Praxisphase von 4 Wochen (60 Stunden) im auf3erschulischen Kontext sowie
die Abgabe einer Theorie-Praxis-Reflexion im Umfang von fiinf Seiten. Vorausgesetzt werden miindliche Mitarbeit und Teilnahme in Element
1 (Anwesenheitspflicht).

7 | Teilnahmevoraussetzungen
-keine-

8 | Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor Wirtschaftswissenschaften fir das Lehramt am Berufskolleg

Modulbeauftragte Zustandige Fakultat
Univ.-Prof. Dr. Andreas Liening Wirtschaftswissenschaften

18




Modul: Bachelorarbeit

Studiengénge: Bachelor Wirtschaftswissenschaften fir das Lehramt am Berufskolleg

Turnus Dauer Studienabschnitt Leistungs- Aufwand
punkte
Jedes Semester | 1 Semester 6. Semester 8 240h
1| Modulstruktur
Nr. Element/Lehrveranstaltung Typ Leistungs- SWS
punkte
1 Bachelorarbeit 8
2| Lehrveranstaltungssprache
Deutsch
3| Lehrinhalte
Der Inhalt bzw. das Thema der Bachelorarbeit kann von den Studierenden in Absprache mit dem/r Betreuer/in
gewahlt werden.
4| Kompetenzen
Die Studierenden lernen, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein Problem selbstédndig nach wissenschaft-
lichen Methoden zu bearbeiten. Die Bachelorarbeit soll eine eigenstandige Forschungsaktivitat der Stu-
dierenden sein. Sie kénnen zu einem dem Ausbildungsniveau angemessenen Thema:
- die Bearbeitung einer wissenschaftlichen Fragestellung selbststéndig planen,
- eigenstandig Literatur recherchieren, gliedern und thematisch einordnen sowie auswerten,
- Forschungsergebnisse zur Beantwortung einer komplexen Fragestellung aufbereiten und prasen-
tieren,
- eine wissenschaftliche Arbeit im Umfang von 30-40 Seiten anfertigen.
5| Prifungen
Erstellen der Bachelorarbeit (30-40 Seiten)
6 | Prifungsformen und -leistungen

X] Modulpriifung [ ] Teilleistungen

Teilnahmevoraussetzungen

Die Bachelorarbeit kann in der beruflichen Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften nach Abschluss von
drei Modulen angemeldet werden. Bei Ausarbeitung einer fachdidaktischen Bachelorthesis ist das Modul
"Didaktische Grundlagen der Okonomischen Bildung" notwendige Voraussetzung.

Modultyp und Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul im Bachelor Wirtschaftswissenschaften fiir das Lehramt am Berufskolleg

Modulbeauftragte/r Zustéandige Fakultéat
Betreuer/in der Bachelorarbeit Wirtschaftswissenschaften
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	Modulhandbuch für das  Bachelor-Lehramtsstudium im Fach  „Wirtschaftswissenschaften“ (LABG 2009+2016)
	an der Fakultät Wirtschaftswissenschaften der Technischen Universität Dortmund
	Teilnahmevoraussetzungen
	Teilnahmevoraussetzungen
	In der Vorlesung „Einführung in die Wirtschaftswissenschaft und Ökonomische Bildung“ werden allgemeine Grundlagen der Theorie der Wirtschaftsdidaktik, die über Definitionen, allgemeindidaktische Ansätze bis hin zum Konzept der Ökonomischen Bildung reichen, thematisiert. Dies erfolgt unter Rückbezug auf grundlegende fachwissenschaftliche Modelle und Systeme, wie beispielsweise der sozialen Marktwirtschaft. Ferner werden die Bedeutungen ökonomischen Wissens, des Einnehmens korrespondierender Haltungen sowie moralischer Erziehung vor dem Hintergrund des ökonomischen Unterrichts aufgegriffen.
	Im Rahmen des Moduls erwerben die Studierenden grundlegendes Wissen über die allgemeinen Gegenstandsbereiche der Ökonomischen Bildung. Sie sollen den Bildungswert ökonomischer Erkenntnisse ermitteln und die so für den Master-Studiengang bzw. für die berufliche Praxis gewonnenen relevanten Inhalte methodisch aufarbeiten. 
	Im Rahmen der Vorlesung „Einführung in die Wirtschaftswissenschaft und Ökonomische Bildung “ entwickeln die Studierenden Fragestellungen und Problemlösungen und werden so in ihrer Anwendungs- und Problemlösefähigkeit geschult. Die Studierenden lernen insbesondere, wirtschaftswissenschaftliche Inhalte für Zielgruppen, die sich nicht primär mit den Wirtschaftswissenschaften beschäftigen (Schüler, Lehrer, Ingenieure u.a. Berufsgruppen), didaktisch zu erschließen.
	Modul 5/1: WiWi-Wahlbereich – Planung, Entscheidung und Wertschöpfung
	Modulstruktur
	Modulstruktur
	Modul 5/5: WiWi-Wahlbereich – Wirtschaftstheorie III

	This course focuses on market failures and the role of the government in mitigating those. The aim is to provide an understanding of the reasons for government intervention in the economy, analyzing the benefits of possible government policies, and the response of economic agents to the government's actions. The course covers externalities, public goods, social insurance programs, environmental protection, and the interaction between different levels of government.

